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Der Rohbau steht 

Der Neubau «Betreutes Wohnen mit Tagesstruktur» macht GROSSe  

Fortschritte. Anfang Jahr fuhren die Bagger vor und ritzten die 

Erdschichten weit auf, um der Bodenplatte Raum zu schaffen. Im 

Nu waren das Fundament und danach das Untergeschoss erstellt. 

Danach ging die Bautätigkeit parallel weiter. Zum einen wuchs 

das Gebäude geschossweise in die Höhe, andernorts wurde der 

Verbindungskorridor erstellt und er erstreckte sich alsbald bis zum 

Nachbargebäude. Dabei handelt es sich sozusagen um die Nabel-

schnur, welche den Neubau mit dem bestehenden Hauptgebäude 

verbindet. Diese Achse wird schon bald zur wichtigen Verbindung 

für den gesamten Warentransport und Betriebsunterhalt und ist 

das Herzstück der Betriebsprozesse. Pünktlich zum Jahresende war 

der Rohbau erstellt und das Gebäude soweit dicht, dass die Trock-

nungsphase eingeleitet werden konnte. Im Innern des Gebäudes 

werden zusehends die künftigen Raumstrukturen sichtbar. Die 

Wohnungen bieten eine ansprechende Grösse und ermöglichen 

interessante Ausblicke in die Umgebung.

Mit dem Jahreswechsel ist der Neubau in eine neue Phase getre-

ten – der Innenausbau beginnt. Baukommission und Geschäfts-

leitung beschäftigen sich bereits mit der näher rückenden Eröff-

nungsfeier und der anschliessenden Betriebsaufnahme. Beides soll 

Ende September 2024 stattfinden. Im Frühjahr werden mögliche 

Interessentinnen und Interessenten über konkrete Angaben zum 

neuen Angebot «Betreutes Wohnen mit Tagesstruktur» informiert. 

Der Erstbezug ist bereits in Sichtweite!

Bereit für den Innenausbau 
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Jahresbericht des Verwaltungsrates

Jahresbericht 2023 des Verwaltungsrates 
der Alterszentrum Suhrhard AG 

«Der Erfolg kommt nur über die Brücke der Planung zu dir.» 
ALFRED LOOS

Das Alterszentrum Suhrhard darf dank vorausschauender 
Planung wiederum auf ein erfolgreiches Jahr 2023 zurück-
blicken. Die Bettenauslastung bewegt sich mit 99,8 % auf 
Höchstniveau im Vergleich zu anderen Langzeitinstitutionen 
in der Region und im ganzen Kanton. Die Immissionen aus 
dem Bau für das betreute Wohnen mit Tagesstruktur konnten 
auf ein Minimum gesenkt werden, sodass die Attraktivität des 
Pflegeheims Suhrhard mit dem grosszügigen Lichthof und 
dem grünen Aussenbereich mit Teich nicht leidet.

Verwaltungsrat
Die Gestaltung des Angebots «Betreutes Wohnen mit Tages-
struktur» mitsamt Pricing war eine herausfordernde Aufgabe. 
Weil im Zeitpunkt des Entscheides unbekannt ist, wie sich 
die Kosten in Zukunft entwickeln (z. B. Hypothekarzinsen), 
gilt es Annahmen zu treffen. Erst später steht fest, ob diese 
Schätzungen zutreffen. Dabei fehlt meistens die Möglichkeit, 
rückwirkende Korrekturen vorzunehmen. Über das spannen-
de Bauprojekt berichtet Verwaltungsrat Urs Knecht in einem 
separaten Artikel auf Seite 18.

Der Verwaltungsrat beschäftigte sich auch intensiv mit der 
Führungsstruktur im Hinblick auf die Vergrösserung des Be-
triebs durch das neue Angebot. Die Administration wurde 
im Bereich Human Resources (HR) personell verstärkt. Zur 
Erarbeitung eines Gehaltskonzepts wurde eine externe Firma 
beauftragt. Die aktuelle Lage bei der IT-Sicherheit wurde einer 
vertieften Analyse unterzogen. Dabei wurden Massnahmen 

wie die vermehrte Schulung der Mitarbeitenden eingeleitet.
Beim bestehenden Pflegeheim erfolgten kleinere bauliche 
Anpassungen im Bereich der Lingerie, der Kälteanlagen und 
in Form der Umgestaltung des Baderaums in ein Büro.

Auch die in die Jahre gekommene Alterssiedlung war mehr-
fach Gegenstand der VR-Traktanden. Einerseits wurde eruiert, 
welche Massnahmen notwendig sind, um die Alterssied-
lung bis zum Zeitpunkt eines Ersatzbaus weiterbetreiben 
zu können. Andererseits wurde unter Miteinbezug der Orts-
bürgergemeinde und der Einwohnergemeinde Buchs eine 
Machbarkeitsstudie für eine Arealüberbauung in Auftrag 
gegeben. Deren Ergebnisse liegen nun in Form von meh-
reren Varianten vor. Im Jahr 2024 wird zusammen mit der 
Ortsbürgergemeinde und der Einwohnergemeinde Buchs 
die optimale Variante ausgewählt.

Geschäftsleitung
Die vierköpfige Geschäftsleitung (GL) veränderte sich stark 
in diesem Jahr. Zwei verdiente GL-Mitglieder, welche eine 
Weiterbildung zur Institutionsleitung absolvierten, über-
nahmen Gesamtleitungen von anderen Institutionen. Frau 
Anna Gyr, Bereichsleitung Finanzen und Services, verliess 
das Suhrhard per 31. August 2023. Seither versieht Frau  
Sabine  Boeckh mit viel Elan und Enthusiasmus diese  
Stelle. Frau Janine Härtsch, Bereichsleitung Pflege und Be-
treuung, nahm per 31. Januar 2024 Abschied. Der Verwal-
tungsrat wählte an ihrer Stelle Frau Andrea Weber. Mit ihrer 
Erfahrung aus anderen Langzeitinstitutionen, Spitexorgani-
sationen und als Auditorin leitet Frau Weber diesen Bereich 
umsichtig und mit dem notwendigen Überblick.
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Personal
Die beste Planung nützt nichts, wenn die Umsetzung nicht 
gelingt. Für die tagtägliche Umsetzung ist das gesamte 
Personal zuständig. Obwohl die Personalrekrutierung nicht 
einfacher geworden ist, darf das Alterszentrum Suhrhard 
auf ein motiviertes Team zählen; jede und jeder erbringt 
einen Topeinsatz. Dank der BEEKEEPER App konnten die 
Informations- und Kommunikationswege massgeblich ver-
bessert werden. Die Mitarbeitenden benutzen dieses Tool 
mit Freude, was wiederum den Teamgeist fördert.

Dank
Der Verwaltungsrat bedankt sich herzlich beim gesamten 
Personal und bei der Geschäftsleitung für den unermüd-
lichen Einsatz zugunsten der Bewohnenden und des Alters-
zentrums Suhrhard.

Den Aktionären wird gedankt für die konstruktive Zusam-
menarbeit. Besonderer Dank gilt dem Verein für die finan-
ziellen Leistungen zugunsten des Betriebs wie Ausflüge, 
musikalische Darbietungen und Feste. Die vom Verein orga-
nisierten Vorträge werden auch vom auswärtigen Publikum 
rege besucht, was die Verankerung unserer Institution im 
Dorfleben fördert.

Buchs, den 26. Februar 2024
Für den Verwaltungsrat:

M. Fehlmann, Präsidentin
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Jahresbericht der Geschäftsführerin 

Fürsorge als zentrale Aufgabe 

Als Betrieb haben wir uns im Jahr 2023 intensiv mit dem 
Thema «Wertschätzung als zentrales Element der täglichen 
Zusammenarbeit» befasst. Denn ohne Wertschätzung, fach- 
und bereichsübergreifend, kann gute Arbeit nicht gelingen. 
Pflege- und Betreuungsarbeit ist und bleibt eine Herzens-
angelegenheit. Daher gilt es umso mehr in die Menschen 
zu investieren, die ihr Leben und ihre berufliche Laufbahn 
der Fürsorge für andere widmen. Im Suhrhard sind dies äl-
tere und vulnerable Menschen, die wir auf ihrem Weg ein 
Stück weit begleiten dürfen. Es gibt keine Alternative dazu, 
auch bei allem technischen Fortschritt nicht. Denn ohne 
Menschen funktioniert das Gesundheitswesen nicht. Dies 
gilt ganz besonders auch für die Langzeitpflege, wo die Be-
wohnenden meist über einen längeren Zeitraum verbleiben 
und auf Unterstützung angewiesen sind. 

Was bedeutet Fürsorge?
Im Zentrum eines funktionierenden Betriebs und das trifft 
für das Alterszentrum Suhrhard im Besonderen zu, steht der 
einzelne Mitarbeitende. Unsere Dienstleistung wird von zahl-
reichen Menschen erbracht, die tagtäglich einen grossen Ein-
satz leisten. Im Zuge des allseits bekannten Fachkräftemangels 
hat sich weitgehend ein Arbeitnehmermarkt etabliert. Dieser 
Umstand ermöglicht es den jeweiligen Arbeitnehmenden 
leichthin, die Stelle zu wechseln, um auszuprobieren, ob das 
Arbeitsklima andernorts eventuell doch besser sei. Als Arbeit-
geber versuchen wir deshalb, Anreize zu schaffen und insbe-
sondere das Arbeitsumfeld so zu gestalten, dass die Mitarbei-
tenden lieber mehr als weniger darin tätig sein möchten. Ob 
uns dies gelungen ist? In gewisser Hinsicht ja, denn im direkten 
Vergleich mit anderen Institutionen im Gesundheitswesen 
stehen wir eher besser da. Die Herausforderung ist erheblich 
und ein ständiges Thema. Wir sind und bleiben zuversichtlich 
und investieren in all unseren Berufen mit grosser Motivation 
und Energie in die eigene Nachwuchsförderung.

Qualität ist auch ein Synonym der Fürsorge. Umso mehr freut 
es uns, dass wir die kantonalen Vorgaben erneut erfüllt haben. 
Neben dem alljährlich stattfindenden kantonalen Qualitäts

reporting fand im Berichtsjahr zudem ein Qualitätsaudit in Zu-
sammenarbeit mit SanaCERT und der Berner Fachhochschule 
statt. Dies erforderte im Betrieb umfangreiche Vorbereitungs-
arbeiten sowie eine Evaluation von zahlreichen Abläufen und 
Prozessen. Fürsorge hat auch auf ökonomischer Ebene eine 
Bedeutung: So gilt es, haushälterisch mit den Finanzen und 
Ressourcen umzugehen und dabei stets das Wohl der Men-
schen im Auge zu behalten. 

Auslastung und Personal
Die Budgeterwartung von 98 % Auslastung wurde über-
troffen und liegt beinahe bei 100 %. Unser Angebot stösst 
weit über die Region hinaus auf grosses Interesse, selbstver-
ständlich geniesst die lokale Bevölkerung jeweils Vorrang. 

Die Belegungszahlen weisen eine geringere Mutation aus 
als in den Vergleichsjahren davor. Die Bettenauslastung war 
mit 99,8 % (36 657  Pensionstage) maximal, allerdings bei 
deutlich stabilerer Belegungssituation. Insgesamt wurden 
149 Bewohnende betreut, 49 Personen (Vorjahr 95) traten 
neu in unser Pflegeheim ein. Davon waren 18 Aufenthalte 
(Vorjahr 43) befristet als Kurzzeitpflege. Der durchschnittliche 
Pflegebedarf (CMI) übersteigt mit 6,8 nochmals das Vorjahres-
niveau (6,5). Der Pflegebedarf in den untersten drei Pflege-
stufen konnte auf 9 % (Vorjahr 14 %) weiter reduziert werden 
und entspricht der kantonalen Stossrichtung bezüglich deren 
Versorgungsplanung. Im Berichtsjahr waren 34 Todesfälle (Vor-
jahr 48) zu verzeichnen. Insgesamt wurden 36 304 Betreuungs-
tage geleistet. Demgegenüber stehen 314 Abwesenheitstage, 
bedingt durch Spital- und Klinikaufenthalte.

Am 31. Dezember 2023 füllten 145 Mitarbeitende (Vorjahr 125) 
105 Vollzeitstellen (Vorjahr 97) aus (ohne Lernende und Prak-
tikanten). Insgesamt sind 167 Personen angestellt. Die Stel-
lenerweiterung zur Umsetzung durchgehender Dienste und 
zusätzlicher Freitage umfasst 5,3 Stellen im Pflegedienst und 
1,2 Stellen in der Hotellerie. Zudem eine zusätzliche HR-Stel-
le, welche das Team der Administration fachlich ergänzt. Mit 
dieser zielgerichteten Verstärkung soll dem Thema Fachkräfte-
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mangel und Arbeitgeberattraktivität proaktiv begegnet wer-
den. Denn auch im AZS haben die anhaltenden Krisenjahre 
bei vielen Mitarbeitenden gesundheitliche Auswirkungen. 
Längerdauernde Absenzen aufgrund ernsthafter Erkrankun-
gen haben generell zugenommen.

Wechsel in der operativen Leitung
In der Geschäftsleitung standen im Jahr 2023 nach etlichen 
Jahren gemeinsamen Wirkens Veränderungen an. Mit Anna 
Gyr und Janine Härtsch gehen gleich zwei erfahrene Mit-
glieder den Schritt zur Institutionsleitung und haben das AZS 
zwischenzeitlich verlassen. Ein spürbarer Verlust und zugleich 
eine erfreuliche persönliche Entwicklung. Die Findungskom-
mission konnte für die Nachfolge bestens geeignete Kan-
didatinnen rekrutieren und dem Verwaltungsrat zur Wahl 
vorschlagen. Der Neustart als Geschäftsleitung ist dadurch 
optimal gelungen.

Betriebsergebnis
Die Jahresrechnung weist einen Erfolg von TCHF 59,8 nach 
Rückstellung und Abschreibung aus. Das erfreuliche Ergeb-
nis resultiert aus maximaler Belegung und einem erneut 
angestiegenen CMI. Zudem werden steigende Energieprei-
se und Hypothekarzinsbelastungen für den Betrieb erst im 
Folgejahr wirksam. Das positive Jahresergebnis ermöglichte 
Abschreibungen im Siedlungsgebäude von TCHF 450 und 
zudem, eine Rückstellung von TCHF 400 in den Baufonds 
zu tätigen. Letzteres ist eine wichtige Grundlage für weitere 
Bauvorhaben. 

Dank
Fürsorge setzt eine gute Zusammenarbeit aller Mitwirkenden 
voraus. Herzlichen Dank den Geschäftsleitungskolleginnen für 
ihr vertrauensvolles Wirken sowie dem Verwaltungsrat für das 
vorausschauende Steuern und Ermöglichen. Den Mitarbeiten-
den gebührt Dankbarkeit für ihre tatkräftige Umsetzung. Sie 
alle haben durch gegenseitige Wertschätzung dazu beigetra-
gen, dass sich die Menschen im Suhrhard gut umsorgt fühlen.

Ursula Baumann, Geschäftsführerin
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Eintritt ins Pflegeheim 
Jahresbericht der Leitung Pflege und Betreuung

Der Entwurzelung gemeinsam entgegenwirken
Der Eintritt in ein Pflegeheim ist immer ein schwieriger Ent-
scheid und betrifft einen Menschen und sein Umfeld ganz 
plötzlich. Für die betroffene Person selbst verändert sich 
teilweise über Nacht ihre gesamte Lebenssituation. In der 
Regel erfolgt ein Eintritt in ein Pflegeheim aus einer Notfall-
situation – ein Sturz, eine Infektion oder eine fortschreitende 
Erkrankung, welche den gewohnten Lebensabschnitt plötz-
lich auf den Kopf stellt und aus dem Gleichgewicht bringt.

Ein Übertritt ins Pflegeheim, vielleicht auch nur für einen 
Kurzzeitaufenthalt, wird unumgänglich. Im Berichtsjahr 
wurden insgesamt 56 Eintritte begleitet, 18 davon waren  
temporäre Aufenthalte und 7 in der betreuten Wohnform 
der Alterssiedlung. Die Zeit des Einlebens beginnt. Diese 
wird ab dem ersten Moment von vielen involvierten Per-
sonen begleitet und gestaltet. Die betroffene Person wird 
zum Bewohnenden und sieht sich mit vielen neuen Heraus-
forderungen konfrontiert. Viele Mitarbeitende, alle natürlich 
erstmals unbekannt, werden Teil des neuen Alltages. Ein 
Treffen mit dem technischen Dienst, um den richtigen Ort 
für das Bild an der Wand zu bestimmen, oder mit den Ser-
vicemitarbeitenden für einen Austausch über Ernährungs-
gewohnheiten erfolgt wie aus Zauberhand, ohne dass der 
Bewohnende es organisieren musste. Das Aktivierungsteam 
lädt zum Singen, Rätseln oder Bewegen ein und hilft, den 
neuen Alltag zu gestalten und die unbekannte Umgebung 
etwas vertrauter werden zu lassen. 

Vertraute Angehörige und Freunde sind ein wichtiger Teil 
im Prozess der Eingewöhnung in das neue oder vorüber-
gehende Daheim. Ausserhalb des routinierten Pflegealltags 
begleiten und unterstützen sie ihre Liebsten und regeln im 
Hintergrund administrative Aufgaben. Gespräche mit An-
gehörigen sind deshalb sehr wichtig. Unser Personal pflegt 
einen regelmässigen Austausch. Gemeinsame Anlässe und 
Treffen wie z. B. der «Angehörigen-Höck» gestalten Bezie-
hung und fördern zudem das gegenseitige Vertrauen.

Mit der Zeit entstehen so Zweckgemeinschaften zu vielen 
Beteiligten und daraus erwachsen Gemeinsamkeiten und 
Bindungen. Ein wichtiger Teil der Eingewöhnung ist damit 
vollbracht. Für manche Bewohnenden geht diese Phase mit 
Stress, Ängsten und einem Verlustgefühl einher: «Wer holt 
mich zum Essen ab und wo ist nur wieder der Coiffeur?» 
Diese Entwurzelung (Relokation) vom alten Zuhause und 
das Einleben in ein neues Daheim brauchen ihre Zeit und 
bedingen eine grosse Portion an Verständnis und Geduld 
von allen Beteiligten.

Aktivierungsteam erweitert
Im Herbst 2023 wurde das Aktivierungsteam personell ver-
stärkt. Wir freuen uns über zusätzliche Ressourcen für die 
Biografiearbeit. Sie begleiten unsere Bewohnenden mit 
einem vielseitigen Programm und sind gemeinsam mit ih-
nen unterwegs.

Janine Härtsch, Bereichsleiterin Pflege und Betreuung
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«Wir können die Zukunft nicht  
voraussagen, aber wir können  
sie gestalten.»
Peter Drucker

Jahresbericht der Leitung Hotellerie

Mit Jahresbeginn 2023 nahm das Volumen der Schmutz-
wäsche stetig zu. Dabei konnte keiner so richtig erklären, 
warum. Die Mitarbeitenden in der Wäscherei vermochten 
die Berge an Schmutzwäsche kaum noch abzuarbeiten. 
Trotz Sonderschichten am Wochenende sammelten sich 
stets neue Wäschetürme an. Für das Team eine anhaltend 
belastende Situation, welche die Stimmung drückte. Be-
reichsübergreifend begaben wir uns auf Ursachensuche. 
Schnell wurde klar: Mit deutlich höherem CMI und zuneh-
mender Demenz steigt der individuelle Pflegebedarf und 
damit einhergehend auch die Inkontinenz. Damit lässt sich 
der allgemeine Anstieg der Schmutzwäsche erklären.

Um schnell Abhilfe und Entlastung für die Mitarbeitenden zu 
schaffen, entschied die Geschäftsleitung, die Flachwäsche 
(Bett- und Frotteewäsche) extern zu vergeben. Mit der Zentral-
wäscherei Mittelland wurde ein geeigneter Partner gefunden, 
der unser Volumen schnell und einfach verarbeiten konnte. 
Damit wurden die Schmutzwäscheberge in unserer Wäscherei 
deutlich reduziert. Gleichzeitig wurde mehr Kapazität für die 
Bewohnerwäsche geschaffen, ein zentraler Punkt hinsichtlich 
der Angebotserweiterung im Herbst 2024. Zudem bleibt ver-
mehrt Zeit für die Ausbildung der Lernenden.

Unabhängig von der Teilauslagerung war im Budget 2023 
vorgesehen, den Maschinenpark um einen weiteren Tumbler 
zu erweitern, sodass jede Waschmaschine einen dazugehö-
rigen Tumbler hat. Dies steigert nachweislich die Effizienz im 
Verarbeitungsprozess. Der Platz war rasch ausgemessen und 
das Gerät bestellt. Mit Kick-off im Januar planten wir, dass 
spätestens im März alles umgesetzt ist. 

Idee mit grosser Auswirkung 
Schnell wurde festgestellt, dass die bestehende Lüftungsan-
lage nicht für einen weiteren Tumbler ausreicht. Es musste 
deshalb eine Kernbohrung gemacht, zusätzliche Abluftka-
näle gezogen, die bestehende Lüftungsanlage erweitert und 
angepasst werden. Initial vergingen Wochen, bis die invol-
vierten Partner alle an einem Tisch sassen und die Planung 
voranging.  Weitere Monate vergingen bis zur Umsetzung, 
Ausführung und Fertigstellung. Auch den Handwerkbetrie-
ben fehlen die Fachkräfte, weshalb ihre Kapazitäten oft ein-
geschränkt sind. Im Oktober endlich war es so weit: Die Lüf-
tung war angepasst und der zusätzliche Tumbler konnte in 
Betrieb genommen werden. Es dauerte zehn lange Monate 
vom Projektstart bis zur Fertigstellung und Umsetzung der 
erforderlichen Lösung. Aber das Warten hat sich gelohnt! Der 
Wäscheaufbereitungsprozess ist effizienter geworden, die 
Schmutzwäsche wird merklich schneller verarbeitet und das 
Wichtigste: Die Mitarbeitenden der Wäscherei sind wieder 
zufrieden. Letzteren gebühren ein grosses Lob und Respekt. 
Es war eine anforderungsreiche Situation: zuerst Berge von 
Schmutzwäsche und dann über Monate eine Baustelle im 
laufenden Betrieb. Gemeinsam als Team wurden sämtliche 
Widrigkeiten gemeistert, ausgehalten und nie aufgegeben. 
Das AZS ist stolz, auf solch wertvolle Mitarbeitende zählen 
zu dürfen.

Rita Windhorst, Bereichsleiterin Hotellerie
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Ausbau Personalabteilung 
Jahresbericht der Leitung Finanzen und Dienste

Damit die gesteckten Ziele und die vorgesehenen, teilweise 
bereits angestossenen Projekte im Bereich Human Resources 
umgesetzt werden können, wurde eine zusätzliche Stel-
le gesprochen. Der Rekrutierungsprozess wurde daraufhin 
ausgelöst und konnte Ende 2023 erfolgreich abgeschlossen 
werden. Die neue Stelle ist ab dem 1. Februar 2024 besetzt.  

Ein bereits laufendes Projekt ist das berufliche Gesundheits-
management. Bereits im Herbst 2022 wurde zu diesem The-
ma eine Kadertagung unter der Leitung von Selina Skalsky 
vom Forum BGM Aargau durchgeführt. Dieses Thema soll 
mit den aufgestockten Kapazitäten nochmals vertieft und 
mit Zielvorgaben konkretisiert werden.

Der Bewerbungsprozess ist ein weiteres wichtiges Projekt. Im 
Berichtsjahr wurde eine entsprechende Software implemen-
tiert, welche den Prozess digital unterstützt. Das Programm 
muss allerdings noch auf unsere Anforderungen angepasst 
werden. Mit Einzug in unseren Neubau und der Betriebsauf-
nahme des Angebots «Betreutes Wohnen mit Tagesstruk-
tur» werden wir den Personalbestand erhöhen. Vor allem 
im Bereich Hotellerie braucht es zusätzliche Mitarbeitende. 
Deshalb ist es wichtig, dass wir professionelle und schnelle 
Abläufe im Bewerbungsmanagement haben. Gute neue Mit-
arbeitende zu gewinnen, ist nicht nur in Gesundheitsberufen 
eine Herausforderung, auch in der Hotellerie-Branche ist 
diese Aufgabe nicht einfach. Zum Bewerbungsprozess dazu 
gehört natürlich auch die Stellenausschreibung. Dabei spie-
len die unterschiedlichen Möglichkeiten, wie zukünftige Mit-
arbeitende angesprochen werden, eine entscheidende Rolle.
   

Erweiterung Damengarderobe
Für die zusätzlichen Mitarbeitenden wurden im Jahr 2023 
bereits die Räumlichkeiten der zur Verfügung stehenden 
Garderoben erweitert sowie Kapazitäten in der Lingerie für 
die Berufswäsche geschaffen.

Datenschutz
Per 1. September 2023 traten das neue Datenschutzgesetz 
und die Verordnungen in Kraft. Die Umsetzungsfrist beträgt 
ein Jahr.

Die vaka, der Verband der Spitäler, Kliniken, Pflegeinstitutio-
nen und Spitexorganisationen im Kanton Aargau, hat für die 
Umsetzung Dokumente wie beispielsweise Berechtigungs-
konzepte zur Verfügung gestellt. Sie werden im Laufe des 
Übergangsjahres sukzessiv an die ICT-Voraussetzungen und 
die ICT-Umgebung des Alterszentrums Suhrhard angepasst. 
Um die Belegschaft für das Thema Datenschutz zu sensibili-
sieren, fanden im Herbst 2023 bereits erste Schulungen statt, 
weitere werden folgen. Das Thema Datenschutz wird uns 
auch im Jahr 2024 weiterhin beschäftigen. 

Sabine Boeckh, Bereichsleitung Finanzen und Dienste
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Bewohneradministration

IT-Support
Digilan

Verwaltungsrat
Monika Fehlmann, Präsidentin

 (Hans Peter Fricker, Vizepräsident)

 Geschäftsführerin
Ursula Baumann

(S. Boeckh, stv. GF)

 
Revisionsstelle
thv AG, Aarau

Rita Windhorst (SIBE)
Leitung Hotellerie

Sabine Boeckh (DSBE)
Leitung Finanzen und Dienste

 
Arbeitssicherheit

Herzig-Expertises GmbH

  

Stab PD / MAWI / BESA
��������

Küchenchef

Stv. Küchenchef

Leitung technischer Dienst

Leitung Hauswirtschaft
��������

��������������������

Freiwillige Mitarbeit

Aktivierung

Team Nachtwache

Betreutes Wohnen

Wohnbereichsleitung WB 4

Wohnbereichsleitung WB 2

Wohnbereichsleitung WB 3

Wohnbereichsleitung WB 1

Auszubildende Küche

Auszubildende BU

Lingerie

Reinigung

Auszubildende HWS

Finanzen/Controlling

Human Resources

 

Janine Härtsch
Leitung P�ege und Betreuung

Externe Leistungserbringer
(Coi�eur, Fussp�ege, Arzt, 

Physio und Seelsorge)

Verein
AZ Suhrhard

Berufsbildung PD
 

 
Stab GL

Kommunikation

Service WB

Alterssiedlung
BW PLUS

VR Sekretariat, Admin Verein, Admin Bau

Gesundheitszirkel
���

Geschäftsleitung

Personal 

Anzahl Mitarbeitende total 	 167
Anzahl Mitarbeitende total ohne Lernende 	 145
Anzahl Stellenprozente total 	 124,9
Anzahl Mitarbeitende Pflege und Betreuung 	 101
Anzahl Stellenprozente Pflege und Betreuung total ohne Lernende 	 69,4

Organigramm Alterszentrum Suhrhard AG
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BESA-Stufe Bewohnende Krankenkasse Öffentliche Hand Total

1-a 2.1 9.6 0 11.7

2-b 15.9 19.2 0 35.1

3-c 23.0 28.8 6.7 58.5

4-d 23.0 38.4 20.5 81.9

5-e 23.0 48.0 34.3 105.3

6-f 23.0 57.6 48.1 128.7

7-g 23.0 67.2 61.9 152.1

8-h 23.0 76.8 75.7 175.5

9-i 23.0 86.4 89.5 198.9

10-j 23.0 96.0 103.3 222.3

11-k 23.0 105.6 117.1 245.7

12-l 23.0 115.2 130.9 269.1

Zahlen rund um das Pflegeheim

Im Alters- und Pflegeheim stehen 97 Einzelzimmer und 2 Zweierzimmer zur Verfügung. 

Pensionstaxen pro Tag
Einzelzimmer 	 CHF 	155.00
Zweierzimmer 	 CHF	 135.00

Betreuungstaxen pro Tag
Basispauschale 	 CHF	  55.00
Zuschlag Demenz	 CHF	  15.00

Pflegetaxen pro Tag
Die Pflegeleistungen werden nach den kantonalen Vorgaben anhand des Bedarfsklärungs- und 
Abrechnungssystems (BESA) verrechnet.

Herkunft Frauen Männer Total

Buchs 24 10 34

Aarau 19 5 24

Kanton Aargau 29 5 34

Übrige 3 0 3

Total 75 20 95

Herkunft der Bewohnerinnen und Bewohner per 31.12.2023
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Altersstruktur der Bewohnerinnen und Bewohner per 31.12.2023 (Anzahl Bewohnende pro Altersstufe)
Das Durchschnittsalter der Bewohnenden am 31.12.2023 betrug 85.34 Jahre
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(Anzahl Bewohnende pro BESA-Stufe)

BESA 1–3

BESA 1–3

BESA 4–6

BESA 4–6

BESA 7–9

BESA 7–9

BESA 10–12

BESA 10–12 Gesamt

16

bis 74 Jahre

14

75–79 Jahre

12

80–84 Jahre

10

85–89 Jahre4

2

6

8

90–94 Jahre

0 95 + Jahre

Pflegetage



16 Jahresbericht 2023

Alterssiedlung

Das neue Angebot  
«Betreutes Wohnen mit Tagesstruktur» 
stösst auf grosses Interesse

Ein Neubau erwächst
Mit grossem Interesse und neugierigen Blicken verfolgen 
die Pensionäre der Siedlung die Geschehnisse draussen vor 
ihrer Tür. Zahlreich war jeweils die Zuhörerschaft, wenn über 
Neuigkeiten zum Bauvorhaben, zur Baustelleneinrichtung 
und natürlich zum geplanten Angebot der Tagesstruktur 
informiert wurde. Die betagten Menschen vor Ort mitzu-
nehmen, ist eine wichtige Aufgabe und zeigt eindrücklich, 
dass sich viele die neue Wohnmöglichkeit herbeiwünschen. 
In Anbetracht des meist fortgeschrittenen Alters dauert es 
von der Planung bis zur vollendeten Realisierung eine ge-
fühlte Ewigkeit. Für einige Siedlungsbewohnende brauchte 
es bereits vorgängig eine anderweitige Lösung. Sie waren 
meist sehr froh darüber, dass sie ins nahe und vertraute 
Pflegeheim wechseln durften. 

Einige erblicken von ihren Balkonen direkt den wachsenden 
Bau gegenüber und beobachten akribisch, was sich gerade 
tut. Dabei kam es nie zu Reklamationen, was für eine gute 
Baustellenorganisation spricht. Einzig die Frage «Weshalb 
ist der Fussweg zum Bus so lange gesperrt?» wurde mehr-
fach gestellt. Der Verbindungsgang zwischen dem Neubau 
und dem Pflegeheim lag so lange offen, weil im Innern ein 
Durchbruch durch das Sockelgeschoss mit grossem Gerät 
stattfand. Dabei musste die bestehende Fassade sorgsam 
abgestützt und unterbaut werden. Die dazu erforderlichen 
Fräse- und Spitzarbeiten waren jedoch die einzigen Lärm-
emissionen, die es in diesem Jahr mit Baustellenbetrieb aus-
zuhalten galt.

Wandel gestalten 
Neue Nachbarn im Kreis der Siedlungsbewohnenden zu 
begrüssen und willkommen zu heissen, ist ein verbinden-
des Ritual, das vielseitig gepflegt wird. Insgesamt wurden 7 
neue Pensionäre in die Gemeinschaft aufgenommen. Für 
5 Bewohnende war ein Wechsel in die Heimstruktur un-
ausweichlich, zudem waren 3 Todesfälle zu verzeichnen. 
Insgesamt waren 8 Wohnungen (Vorjahr 7) neu zu besetzen. 
Erfreulicherweise konnten erneut viele Nachmieter:innen 
direkt über Kurzzeitpflegeaufenthalte im Pflegeheim ge-
wonnen werden. Diese Personen waren deshalb den Mitbe-
wohnenden bereits vertraut. Es handelte sich dabei um Be-
wohnende mit geringem Pflegebedarf, die zudem über ein 
ausreichendes Selbstständigkeitspotenzial verfügen. Dieser 
Umstand der «Vertrautheit» erleichterte die allgemeine Ein-
gewöhnung und förderte zugleich das Zusammenwachsen 
über bestehende Kontakte sowie über gemeinsam besuchte 
Angebote der Alltagsgestaltung, den Besuch beim Frisör, bei 
der Fusspflege oder der Physiotherapie.

Das Alters ZENTRUM Suhrhard verbindet Menschen.

Ursula Baumann, Geschäftsführerin
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Anlässe und Ausflüge 2023

Gemeinsam durch das Jahr

Januar	 Neujahrsapéro  
	 Clown Lilly zu Besuch 
	 Tiere im Heim
Februar	 Klavierkonzert mit Bildern 
	 Lottospiel 
	 Tiere im Heim
März	 Spatenstich Neubau BW Tagesstruktur	
	 Vortrag Verein «Sozialversicherung» 
	 Multimediavortrag «Afrika»  
April	 Konzert Claudio de Bartolo 
	 Ostereierfärben
Mai	 Frühlingsnachmittag 
	 Konzert Continua Orchesterverein Suhr 
	 Plauder-Träff
Juni 	 Ausflug mit Ross und Wagen 
	 Matineekonzert der Musikschule Buchs
Juli	 Event Holzskulptur schnitzen  
	 Sommerfest 
	 Clown Lilly zu Besuch
August	 Bundesfeier 
	 Rundfahrt mit Ross und Wagen 
	 Spiel und Spass FG Männerchor Buchs 
	 Jubilarenkonzert Musik Aarau Rohr
September	 Tiere im Heim 
	 Ausflug mit Zivilschutz  
	 Ökumenisches Erntedankfest
Oktober	 Konzert Claudio de Bartolo 
	 Plauder-Träff
November	 Herbstfest und «heissi Marroni» 
	 Vortrag Verein «Sturzprävention»
Dezember	 Adventsfeier 
	 Konzert Nostalgieörgeler Lenzburg 
	 Schüler-Adventssingen 
	 Konzert Harmoniemusik Buchs 	  
	 Weihnachtsfeier im Wohnbereich
 

Veranstaltungen im Jahresrückblick
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Erweiterung des Angebots

Rohbau für Neubau «Betreutes Wohnen 
mit Tagesstruktur» fertiggestellt –  
Betriebsaufnahme im Oktober 2024 

Der Verwaltungsrat des Alterszentrums Suhrhard hat Ende 
2019 im Rahmen der Strategieperiode 2017–2021 entschie-
den, ein neues Angebot «Betreutes Wohnen mit Tagesstruk-
tur» zu schaffen und dazu neben dem bestehenden Pflege-
heim und der Alterssiedlung einen Neubau zu realisieren. 

Das neue Angebot «Betreutes Wohnen mit Tagesstruktur» 
ergänzt das Dienstleistungsangebot im Bereich Wohnen im 
Alter. Das Betriebskonzept sieht eine Versorgungsstruktur 
zwischen Pflegeheim und bestehendem Angebot der Alters-
siedlung vor und schliesst damit eine bestehende Lücke in 
der Angebotskette. Das betreute Wohnen mit Tagesstruktur 
begegnet einem wachsenden Bedürfnis nach Struktur und 
Begleitung von unterstützungsbedürftigen Personen. 

Im Januar 2023 erhielten wir von der Gemeinde Buchs die 
Baubewilligung für den Neubau und gleichzeitig konnten 
wir mit der Gemeinde Buchs den Baurechtsvertrag für die 

benötigte Parzelle unterzeichnen, zwei wichtige Meilensteine 
auf unserem Weg zum neuen Angebot. Ganz herzlichen 
Dank an die Gemeinde Buchs für die tolle Unterstützung 
und Zusammenarbeit. 

Ende Februar konnten wir mit den effektiven Bauarbeiten 
loslegen und am 6. März mit dem Spatenstich offiziell starten. 
Seither laufen die Bauarbeiten nach Plan. Im Dezember 2023 
wurden der Rohbau und der unterirdische Verbindungsgang 
zwischen dem bestehenden Pflegeheim und dem Neubau 
fertiggestellt. Anfang 2024 starteten die Innenausbau-Arbei-
ten und die Übergabe an den Betrieb ist für Ende August 
vorgesehen. Wir gehen aktuell davon aus, dass im Oktober 
2024 die Betriebsaufnahme «Betreutes Wohnen mit Tages-
struktur» starten wird.

Parallel zu den Bauarbeiten haben wir das Dienstleistungs-
angebot für das neue Angebot verfeinert und finalisiert. Ende 
Februar 2024 erfolgten erste Informationsveranstaltungen für 
Interessierte des Angebotes mit dem Ziel, im 2. Quartal 2024 
die 32 Wohnungen zu vergeben.

Wir freuen uns sehr, dass unser neues Angebot «Betreutes 
Wohnen mit Tagesstruktur» bald Realität wird, und sind über-
zeugt, damit ein neues zukunftsorientiertes und attraktives 
Angebot bereitstellen zu können.

Urs Knecht, Mitglied Verwaltungsrat Alterszentrum Suhrhard AG und 

Präsident Baukommission Neubau «Betreutes Wohnen mit Tagesstruktur»
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Alterszentrum Suhrhard AG

Verwaltungsrat
Dr. iur. Monika Fehlmann
Präsidentin

Buchs

Hans Peter Fricker
Vizepräsident

Buchs

Angelica Cavegn Leitner
Urs Knecht
Anton Kleiber
Andreas Kappeler
Mitglieder

Aarau
Buchs
Buchs
Aarau

Anna Gyr Lupfig
VR-Sekretärin

Geschäftsleitung
Ursula Baumann Oftringen
Geschäftsführung

Rita Windhorst Oeschgen
Leitung Hotellerie

Janine Härtsch Binningen
Leitung Pflege und Betreuung

Anna Gyr Lupfig
Leitung Finanzen und Administration
bis 31.08.2023

Sabine Boeck Scherz
Leitung Finanzen und Dienste
ab 01.09.2023

Die Gesichter hinter der 
Unternehmensleitung
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Bilanz/Erfolgsrechnung Alterszentrum Suhrhard AG

Bilanz 31.12.2023
in CHF

31.12.2022
in CHF

AKTIVEN

Flüssige Mittel 2 196 786 4 417 416
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1 386 625 1 299 090
Delkredere –50 400 –52 200
Übrige kurzfristige Forderungen 11 243 5 506
Aktive Rechnungsabgrenzungen 36 005 11 290

Umlaufvermögen 3 580 259 5 681 103

Grundstück 5 109 233 5 109 233
Gebäude Pflegeheim 24 283 665 25 254 546
Anlagen im Bau (Gebäude betreutes Wohnen) 3 346 803 0
Immobile Sachanlagen Alterssiedlung 51 657 553 485
Mobile Sachanlagen 702 333 788 473

Anlagevermögen	 33 493 691 31 705 737

TOTAL AKTIVEN	 37 073 950 37 386 840

PASSIVEN	

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 235 047 277 139
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 255 046 125 917
Depotgelder Bewohnende (unverzinslich) 848 000 798 000
Bewohnerkonti (unverzinslich) 4 840 24 054
Passive Rechnungsabgrenzungen 191 383 253 464

Kurzfristiges Fremdkapital 1 534 316 1 478 573

Hypotheken (verzinslich) 29 044 815 27 650 000
Personalfonds 47 509 39 158
Spendenfonds 951 144 952 739
Gebäudeerneuerungsfonds Pflegeheim 2 835 356 2 950 661
Gebäudeerneuerungsfonds Betreutes Wohnen 400 000 2 114 678

Langfristiges Fremdkapital 33 278 824 33 707 236

Total Fremdkapital 34 813 140 35 185 808

Aktienkapital 1 800 000 1 800 000
Gesetzliche Gewinnreserve 22 000 17 000
Gewinnvortrag 379 031 296 384
Jahresgewinn 59 779 87 647

Eigenkapital 2 260 810 2 201 031

TOTAL PASSIVEN	 37 073 950 37 386 840
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Erfolgsrechnung 1.1. – 31.12.2023
in CHF

1.1. – 31.12.2022
in CHF

BETRIEBSERTRAG
Pensions- und Pflegetaxen 13 080 720 12 063 319
Mietzinsertrag Alterswohnung 580 228 560 982
Medizinische Leistungen	 74 213 93 437
Übrige Leistungen an Heimbewohnende 56 573 87 014

Nebenbetrieb Café Suhrhard 395 865 353 165
Erträge aus Leistungen an Personal und Dritte 86 822 74 761

TOTAL BETRIEBSERTRAG 14 274 421 13 232 678

Besoldungen –7 745 187 –7 248 882
Sozialversicherungsaufwand –1 444 570 –1 265 977
Übriger Personalaufwand –195 119 –195 378

TOTAL PERSONALAUFWAND –9 384 876 –8 710 238

BRUTTOERGEBNIS 4 889 544 4 522 440

ÜBRIGER BETRIEBLICHER AUFWAND

Medizinischer Bedarf –211 362 –212 663
Lebensmittel und Getränke –616 344 –569 634
Haushalt –292 955 –221 186
Unterhalt, Reparaturen, Ersatz –452 203 –383 330
Aufwand für Anlagennutzung –3 271 –4 823
Einlage in Gebäudeerneuerungsfonds –400 000 –600 000
Energie und Wasser –230 334 –224 403
Büro und Verwaltung –349 357 –258 883
Übriger bewohnerbezogener Aufwand –10 803 –11 527
Übriger Sachaufwand –122 795 –116 483

TOTAL ÜBRIGER BETRIEBLICHER AUFWAND –2 689 423 –2 602 932

ERGEBNIS VOR ABSCHREIBUNGEN UND ZINSEN 2 200 121 1 919 508

Abschreibungen/Zuweisung Erneuerungsfonds –1 735 573 –1 505 908
Finanzaufwand –404 769 –325 952

JAHRESGEWINN	 	 	 59 779 87 647

Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes 31.12.2023 31.12.2022

Vortrag aus dem Vorjahr 379 031 296 384

Ergebnis Geschäftsjahr 	 59 779 87 647
BILANZGEWINN 	 438 810 384 031

Einlage in die gesetzliche Gewinnreserve –3 000 –5 000
VORTRAG AUF NEUE RECHNUNG 435 810 379 031
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Anhang zur Jahresrechnung

Anhang

Nachfolgend sind nur jene Einzelrubriken gemäss Art. 959c OR aufgeführt, bei denen Angaben zur Jahresrechnung 
der Unternehmung erforderlich sind; nicht erforderliche Positionen sind weggelassen.

1 Bewertungs- und Rechnungslegungsgrundsätze

11 Bestätigung über Rechnungslegung nach OR
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, insbesondere der Artikel 
über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 957, bis 962), erstellt.

12 Buchführungs- und Bewertungsgrundsätze
Die Buchführungs- und Bewertungsgrundsätze entsprechen den Vorschriften gemäss OR. Die Bewertung  
erfolgt vorsichtig und zeigt eine zuverlässige Beurteilung der wirtschaftlichen Lage der Unternehmung.

2 Weitere Angaben zur Unternehmung 31.12.2023
in CHF

31.12.2022
in CHF

21 Erklärung, ob die Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 
nicht über 10, 50 oder 250 liegt
Die Anzahl Vollzeitstellen liegt im Jahresdurchschnitt unter 250 unter 250

22 Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verpflichtungen 
verpfändeten oder abgetretenen Aktiven
Bilanzwert Anlagen 32 739 701 30 363 779
Schuldbriefsumme nominell, verpfändet 47 500 000 35 000 000
Kreditsumme effektiv, beansprucht 29 044 815 27 650 000

23 Gesamtbetrag der nicht bilanzierten Leasingverbindlichkeiten
Büromaschinen 14 522 1 119

24 Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen
In den übrigen Verbindlichkeiten enthalten 47 717 5 239

25 Entwicklung Personalfonds
Saldo am 1.1. 39 158 40 927
Zuwendungen für Personal, Spenden 22 034 21 007
Verwendung aus Personalfonds –13 682 –22 776
Saldo am 31.12. 47 509 39 158

26 Entwicklung Gebäudeerneuerungsfonds Pflegeheim
Saldo am 1.1. 2 950 661 2 950 661
Entnahmen für Baumängel –115 305 0
Saldo am 31.12. 2 835 356 2 950 661

27 Entwicklung Gebäudeerneuerungsfonds Betreutes Wohnen
Saldo am 1.1. 2 114 678 2 664 399
Einlage für BW mit Tagesstruktur 400 000 600 000
Entnahme für Vorprojekt BW PLUS –2 114 678 –1 149 720
Saldo am 31.12. 400 000 2 114 678

28 Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung 2023 durch den Verwaltungsrat sind keine 
wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der Jahresrechnung beeinträchtigen könnten bzw. 
an dieser Stelle offengelegt werden müssten.
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Bericht der Revisionsstelle
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Vorstand Verein Alterszentrum Suhrhard
Heidi Niedermann 
Präsidentin 

Buchs

Dr. med. Fritz Weber
Vizepräsident

Buchs

Martina Felchlin
Protokollführerin

Buchs

Ueli Kohler
Ruth Müller
Mitglied

Buchs
Rohr

Revisionsstelle
Barbara Keusch Buchs
Dora Ouselati Rohr

Vorstand Verein Alterszentrum Suhrhard / Spenden zugunsten Verein Alterszentrum Suhrhard

Mitglieder Verein 
Alterszentrum Suhrhard
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Erhaltene Spenden 2023
Niedermann Heidi, Buchs	 CHF	 200.00
Fischer-Täschler M.-A. und D., Seengen	 CHF	 200.00
Hasler Martin, Buchs	 CHF	 180.00
Roth Fritz, Buchs	 CHF	 100.00
Kuhn Hansjörg-Sämi und Rosmarie, Buchs	 CHF 	 100.00
Hächler Ruth Ellen, Buchs	 CHF	 200.00
Baumann Daniel, Buchs	 CHF	 400.00
TopPharm Apotheke, Buchs	 CHF	 1 000.00

Spenden im Gedenken an Verstorbene
Wernli-Pfister Verena	 CHF	 819.00
Kaspar Ernst	 CHF	 660.00
Müller-Hediger Brigitte	 CHF	 400.00

Mitgliederbewegung 

Anzahl Mitglieder per 31.12.2022		  486 
– Austritte		   18
+ Eintritte		  3
Anzahl Mitglieder per 31.12.2023		  471

Im Jahr 2023 gingen Fr. 9 280.00 an Mitgliederbeiträgen 
und Fr. 4 865.00 an Spenden ein.
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Verein Alterszentrum Suhrhard 

Jahresbericht 2023

Unterstützung von Aktivitäten für die Bewohnenden
Auch im vergangenen Vereinsjahr durften die Bewohnen-
den des Alterszentrums sowie der Alterssiedlung von ver-
schiedenen geselligen Anlässen profitieren. Wie bereits seit 
Jahren genossen erfreulich viele Bewohnende die Pferde-
kutschenfahrt durch den Suhret zur Rohrer Waldhütte. Auch 
die Zaubereien von Clown Lilly sind beliebt, und ein High-
light im Unterhaltungsprogramm bleibt der Anlass mit dem 
Musiker Claudio di Bartolo. Anscheinend bringt der beliebte 
Entertainer noch immer Frauenherzen zum Schmelzen! Die 
regelmässigen Tierbesuche im Heim sowie das bereits fast 
traditionelle Marronifest im Herbst bringen ebenfalls ab-
wechslungsreiche Stunden in den Heimalltag. Ein beson-
deres Erlebnis für zahlreiche Frauen und Männer war die 
Verwandlung des Holzstammes der gefällten Bluteiche in 
einen wunderschönen Adler. Unter den wachsamen Augen 
eines interessierten Publikums schuf der junge Künstler bra-
vourös ein bleibendes Kunstwerk. Einmal mehr sind solche 
Geschenke fürs Herz in Form von wohltuenden Momenten 
für die Bewohnenden nur dank Ihrer Mitgliederbeiträge und 
wohlwollender Spenden im Gedenken an liebe Verstorbene 
möglich.

Referate
Schon beinahe traditionell sind auch die beiden Referate 
im März und im November. Anfang März gab Frau Liliane 
Moser von der Pro-Senectute-Beratungsstelle Bezirk Aarau 
einen Überblick über Ergänzungsleistungen und Hilflosen-
entschädigung. Teilweise bestätigten diese Informationen 
bereits vorhandenes Wissen, doch gibt es immer wieder 
neue Erkenntnisse. Beim zweiten Referat stand die Sturzpro-
phylaxe im Fokus. Herr Erich Weidmann, Kinaesthetics Trainer 
und Pflegefachmann im Lindenfeld, nahm die sehr zahlreich 
erschienene Zuhörerschaft mit auf eine spannende Reise der 
Bewegungssensibilisierung und war beim anschliessenden 
Umtrunk ein gefragter Diskussionspartner. Zwei sehr unter-
schiedliche Themen brachten wiederum erfreulich viele Inte-
ressierte aus der näheren und sogar weiteren Umgebung ins 
Suhrhard. Beim darauffolgenden Apéro, offeriert vom Alters-

zentrum Suhrhard, zeigt sich auch immer wieder, dass der 
grosszügige Lichterhof inklusive des Suhrhard-Restaurants 
vor allem bei «Erstbesuchern» auf ein sehr positives Echo 
stösst! Die Rückmeldungen zu den Referaten ermutigen 
und motivieren uns, weiterhin Vorträge zu gesundheits- und 
altersspezifischen Themen zu organisieren. Wir freuen uns 
bereits heute auf Ihren Besuch!

Projekt «Betreutes Wohnen mit Tagesstruktur»
Nach dem Anfang März 2023 erfolgten Spatenstich für 
den Neubau «Betreutes Wohnen mit Tagesstruktur» ging 
es richtig los mit den Bauarbeiten. Anlässlich unserer letzt-
jährigen GV informierte VR Urs Knecht über den Stand der 
Bauarbeiten. Mit Befriedigung nehmen die Verantwortlichen 
Kenntnis davon, dass das neue Angebot auf reges Interesse 
stösst und die Betriebsaufnahme termingerecht im Oktober 
2024 erfolgen kann.

Freiwilligenarbeit im AZS 
Dass ohne das Engagement von freiwilligen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern viele gesellige und wohltuende 
Stunden für die Bewohnenden nicht möglich wären, ist eine 
bekannte Tatsache. Sowohl die Bewohnerinnen und Be-
wohner als auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
AZS schätzen die Freiwilligenarbeit sehr. Frau Silvia Beyeler, 
Fachfrau Aktivierung im AZS, freut sich jederzeit über neue 
Gesichter in der Freiwilligenarbeit im AZS und ist gerne be-
reit, Ihnen oder Ihnen bekannten Interessierten dazu weitere 
Auskünfte zu erteilen.

Generalversammlung und Mitgliederbestand
Eine etwas andere Einstimmung auf die Generalversamm-
lung durften wir durch einen spannenden Rückblick auf die 
Anfänge unseres Vereins geniessen. Dank der engagierten 
Vorbereitung durch Stephanie Müller und Silvia Beyeler ge-
lang eine informative und farbenfrohe Rückschau auf 52 
Jahre Alterszentrum Suhrhard. Protokoll, Jahresbericht, Jah-
resrechnung und Revisorenbericht hat die Versammlung 
einstimmig genehmigt und dem Vorstand Decharge erteilt.
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Mit Bedauern mussten wir den Rücktritt unseres engagier-
ten Vorstandsmitgliedes Urs Fischer zur Kenntnis nehmen. 
Umso mehr freuten wir uns über die Bereitschaft von Ueli 
Kohler, neu im Vorstand mitzuwirken. Er und alle bisherigen 
Vorstandsmitglieder inkl. Präsidentin wurden einstimmig 
wiedergewählt.

Einen spannenden Überblick über die Strategie des VR Alters-
zentrum Suhrhard bis 2026 bezüglich Infrastruktur vermittel-
te den interessierten Mitgliedern VR Urs Knecht. Neben dem 
aktuell vorrangigen Thema Bau und Inbetriebnahme «Be-
treutes Wohnen mit Tagesstruktur» informierte Urs Knecht 
auch über die Zustandsanalyse der Alterssiedlung sowie 
die Planung eines Ersatzneubaus. Im Weiteren orientierte er 
über eine in Auftrag gegebene Machbarkeitsstudie für die 
Gesamtarealnutzung.

Leider mussten wir auch in diesem Vereinsjahr vom Tode ei-
niger Mitglieder Kenntnis nehmen. Abgenommen hat der 
Mitgliederbestand ebenfalls durch Streichen von Adressen, 
von denen seit einiger Zeit keine Mitgliederbeiträge mehr ein-
trafen. Per 31.12.2023 besteht unser Verein aus 471 Mitgliedern.

Finanzen
Jahresrechnung 2023 (gerundete Zahlen)
Zum Wohle der Bewohnerinnen und Bewohner wurden ans 
AZS folgende Beträge ausgerichtet:

	– Verschiedene Ausflüge	 CHF	 2 680.–
	– Beitrag für gesellige Anlässe	 CHF	 3 590.–
	– Tierbesuche im Heim	 CHF	 2 025.–
	– Beitrag für saisonale Feste	 CHF	 2 153.–
	– Anlässe für Siedlungsbewohnende	 CHF	 150.–

Der übrige Aufwand (Generalversammlung, Administration, 
Bank- und Postkontospesen, Büromaterial, Druckkosten, Ver-
sicherung, Referatskosten) belief sich auf CHF 4 764.–.
Der Gesamtaufwand 2023 betrug CHF 15 571.–.

An Mitgliederbeiträgen gingen CHF 9 280.– ein. Zudem durf-
ten wir grosszügige Spenden zum Gedenken an Verstorbene 
sowie von Mitgliedern in der Höhe von CHF 4 865.– ent-
gegennehmen; ganz herzlichen Dank dafür!

Mitgliederbeiträge 2023
Die Mitgliederbeiträge für das Jahr 2023 blieben unverändert:

	– Einzelmitgliedschaft	 CHF	 20.–
	– Paarmitgliedschaft	 CHF	 40.–
	– Juristische Personen	 CHF	 100.–

Vorstand
Der Vorstand traf sich zu fünf ordentlichen Sitzungen, an 
denen auch Hans Peter Fricker als Vertreter des Vereins im 
Verwaltungsrat der Alterszentrum AG sowie Stephanie Mül-
ler, Kommunikationsverantwortliche im AZS, teilnahmen. 
Letztere löste ab Januar 2023 Silvia Beyeler, Fachfrau Aktivie-
rung im AZS, ab und berichtet jeweils über vergangene und 
geplante Projekte im AZS. Wie immer am Jahresende trafen 
sich Verwaltungsrat und Vereinsvorstand zum gemeinsamen 
Gedankenaustausch.

Dank
Einmal mehr bedanke ich mich ganz herzlich bei meinen 
Kolleginnen und Kollegen im Vorstand für ihr wertvolles 
Mitdenken und die engagierte Unterstützung während des 
vergangenen Vereinsjahres. Ebenfalls bedanken möchte ich 
mich beim Verwaltungsrat und bei der Geschäftsleitung der 
Alterszentrum Suhrhard AG sowie bei Silvia Beyeler, ihrer 
Nachfolgerin Stephanie Müller und den Mitarbeitenden 
der Verwaltung für die konstruktive Zusammenarbeit. Ein 
grosses Dankeschön geht im Namen des Vorstandes an alle 
Gönnerinnen und Gönner sowie Vereinsmitglieder für ihren 
geschätzten Beitrag und ihr Interesse am Wohl des Alters-
zentrums Suhrhard. 

Heidi Niedermann, Präsidentin
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Bilanz/Erfolgsrechnung Verein Alterszentrum Suhrhard

Bilanz 31.12.2023
in CHF

31.12.2022
in CHF

AKTIVEN

Flüssige Mittel 99 052 91 980

Forderungen gegenüber Vereinsmitgliedern 0 0
Übrige kurzfristige Forderungen (KK AZS AG) 0 46

Umlaufvermögen 99 052 92 026

Beteiligung Alterszentrum Suhrhard AG 360 000 360 000

Anlagevermögen	 360 000 360 000

TOTAL AKTIVEN	 459 052 452 026

PASSIVEN	

Kurzfristiges Forderungen aus Lieferungen & Leistungen 0 360
Kontokorrent Alterszentrum Suhrhard AG 300 0
Passive Rechnungsabgrenzungen 8 715 0
Kurzfristiges Fremdkapital 9 015 360

Vereinskapital	 451 666 460 767
Jahresergebnis –1 628 –9 101

Eigenkapital 450 038 451 666

TOTAL PASSIVEN	 459 052 452 026

Bilanz 31.12.2018
in CHF

31.12.2017
in CHF

AKTIVEN

Flüssige Mittel 84 095.34 82 415.04

Umlaufvermögen 82 415.04

Beteiligung Alterszentrum Suhrhard AG 360 000.00 360 000.00

Anlagevermögen	 360 000.00 360 000.00

TOTAL AKTIVEN	 444 095.34 442 415.04

PASSIVEN	

Fondskapital zweckgebunden 0.00 0.00
Zweckgebundenes Rücklagen- und Fondskapital 0.00 0.00

Vereinskapital	 442 415.04 491 823.07
Jahresergebnis 1 680.30 –49 408.03

Eigenkapital 444 095.34 442 415.04

TOTAL PASSIVEN	 444 095.34 442 415.04

Erfolgsrechnung 1.1. – 31.12.2023
in CHF

1.1. – 31.12.2022
in CHF

ERTRAG	

Spenden 4 865 4 905
Mitgliederbeiträge	 9 280 9 500

TOTAL ERTRAG	  14 145 14 405

ÜBRIGER BETRIEBLICHER AUFWAND	 	

Büro und Verwaltung –4 764 –5 834
Beiträge an Bewohnende –10 807 –17 444

TOTAL ÜBRIGER BETRIEBLICHER AUFWAND –15 571 –23 278

ERGEBNIS VOR ZINSEN –1 426 –8 873

Finanzaufwand –203 –228
Finanzertrag 0 0

JAHRESERGEBNIS	 	 	 –1 628 –9 101
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Bericht der Revisionsstelle 
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Alterszentrum Suhrhard AG
Rohrerstrasse 8
5033 Buchs

Telefon 062 838 11 11
E-Mail info@suhrhard.ch
Website www.suhrhard.ch

IBAN Spendenkonto: CH78 0483 5080 1936 3100 2

Kontakt und Lageplan

Bushaltestelle
Gysistrasse, Buchs
Buslinie 1, Richtung Buchs
ab Bhf. Aarau

Bushaltestelle
Fabrikweg, Buchs
Buslinie 1

Bushaltestelle
Trieschweg, Buchs
Buslinie 1

Bushaltestelle
Alterszentrum, Buchs
Buslinie 1

Bushaltestelle
Heuweg, Buchs
Buslinie 1

Bushaltestelle
Industrie, Buchs
Buslinie 1

Autostrasse Richtung
Hunzenschwil, Rupperswil
Autobahn A1 Zürich – Bern

Richtung Rohr Richtung Rohr

Suhre

Richtung Suhr 

Autostrasse Richtung
Aarau

Alterszentrum 
Suhrhard AG

Buchs

Lenzburgerstrasse

Lenzburgerstrasse

Rohrerstrasse

Rohrerstrasse

Zopfweg

Gislifluestrasse

Suhrenmattweg

Rosengartenweg

Kohlplatzacker
Trieschweg

Lochmattweg

Wynenfeldstrasse

Rösslimattstrasse

P
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